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144 Das Rote Kreuz.

man vornehmlich unter den Männern, Wenn
das Haar in seinem Wüchse nicht gestört wird

^ wie es bei den Frauen der Fall ist —
kommt die Papille in Rnhe, sobald das Haar
seine volle Länge erreicht hat und bleibt in

sondern wird im Gegenteil zu geschäftiger
Arbeitsamkeit angetrieben, eine Arbeitsamkeit
jedoch, die ihre Grenzen hat und schließlich

ganz aufhört. Genane Wahrnehmungen lehren,
daß das Abschneiden des gesunden Haares

Ruhe, bis nach längerer oder kürzerer Zeit keinen das Wachstum fördernden oder stär-
das Haar ausfällt. Die nun zu neuem Leben kenden Einfluß ausübt : eher läßt sich an-
erwachende Papille bringt dann ein neues nehmen, daß das häufige Kürzen für ein ge-
Haar zum Porschein, das auf gleiche Weise snndes Haar keinen Nutzen hat und einen

zum Wachstum gelangt. Die Papille des schwachen und spärlichen Haarwuchs sogar
Manneshaares dagegen, das nicht seine natür- benachteiligt,
liche Länge erreicht, kommt nie zur Ruhe,

kìllîgez verbcniàatericil kür vereine.

Wir haben uns wieder einen Posten ältern Verbandmaterials der Truppensanität
sichern können, das sich sehr gut als Uebungsmaterial für Samariter eignet. Das
Material ist ungebraucht und sauber verpackt und wird von uns in einheitlichen Postpaketen
von zirka 5 Kilogramm nur an Ne reine (nicht an Private) abgegeben.

Jedes Paket enthält 120—IAO Stück Verbandtücher, Kompressen, Binden, soweit Vorrat
überdies je 4 Holz- und Drahtschienen; sein Inhalt würde im Handel mindestens Fr. 15
kosten. Durch das Entgegenkommen der Militärbehörde ist es uns möglich, das Sortiment
zum außergewöhnlich billigen Preis von Fr. 5 zu liefern. Postspesen extra.

Indem nur die Vereine auf diese seltene Gelegenheit aufmerksam machen, gewärtigen
wir gerne ihre schriftlichen Bestellungen. Dieselben werden in der Reihenfolge des Eingangs
und solange Vorrat nur unter Nachnahme ausgeführt. Mehr als 2 Pakete werden an
den gleichen Verein nicht abgegeben.

Man schreibe an lentrallekretariat à lckweis. Koten tireuses, kern.

.—.< —

kulnoriltilàs.

In einer Zeitungsannonce empfiehlt ein Fabrikant: „Bonbons gegen Husten und

Heiterkeit, das Paket zum Preise von 30 Pfennig."
„Warum nur die Minna immer so gerne zu Aerzten in Dienste geht?" — „Sehr

einfach, weil dann ihre Zeugnisse niemand lesen kann."

S—HA-c-

?nltrliktjoii5incàîal.
V?jr eriucksn à tiursleitungen, 6as ?nltruktionsinaterial nack Ssbrauck, ge-

körig uncl lciuber verpackt (kettwälcke unâ bslckinutzte Verbanätücksr gsualcken), an

à kàlls
kàlî S Oelsr, liagsrtiauz, Neyerinamiztiauz, Kern

surucksààn uncl nickt an
Das lentraliskretarîat Äss Noten tireuses.

Druck und Expedition: Genossenschasts-Buchdruckeret Bern (Neuengasse 34).
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